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ben an bie betreffenben Ferren Dfftjiere ju feegin«

nen unb bamit fo weit fertjufaferen, al« ber Serratb
üon Sferben au«rei*t.

Diejenigen Dfftjiere bc« eibgett. ©enerat«, ©enie«

unb Slrtitterieftabc«, wel*e bafeer ft* Sferbe anju«
eignen wünftfeen, wotten bafür entWeber felbft ober

bur* Seüotlmä*tigte mit bem Sireftor ber SRegie«

anftalt, £erm Dberft üon Sinbeit, in Sejicfeung
treten, ber bie Sreife eröffnen unb bte Käufe unter

enbgültlger ©enefemigung bur* ba« Departement
afeftfelleften wirb.

SRit üollfommener #o*a*tung!
Ser Sorftefeer

be« eibgen. SRilitärbepartement«:
<£. gornerob.

Äreief*retben bes eibg. JttUitarbeparfetnents

nn bie JWilttärbeljörbett ber Hanntlerie

ftellenben ßanlone.

(Som 28. Suni 1866.)

£o*gea*tete Ferren!

SRur ju feäuftg fommt e« üor, baft ©uibeu unb

Sragoner bie Sferbe, bie fie in 3nftmftion«furfen
jttgeritten feaben, unter biefem ober jenem Sorwattb
oeräuftem unb feerna* mit rofeen Sferben in eibg.

Sienft treten.

Siefer Umftanb oeranlaftt nun ba« Separtement,
bte Kaoallerie ftettenben Kantone bringcitb einjula«
ben, bei ben jefjigen Serfeältniffen unb ber S*wie=
rfgfeit, mit wel*er ber Anfauf bienfttaugli*er Ra*

oallerlepferbe üerbunben ift, mefer al« je Ifer Au«

genmerf auf eine forgfältige Süferung ber Sferbe«
fontrollen ju ri*ten unb namentli* alle Sfenen bur*
bie ©efefce juftefeenben SRittel, fowie Sfere ganje
Snftuenj bafein ju oerwettben, baft bie ©uiben unb

Sragoner ifere jugertttenen Sienftpferbe ni*t üer«

äuftern, bamit ber ofene bieft geringe Seftanb ber

Kaoatteriefompagnien niefet bur* Seimiftfeung rofeer

©lemente no* mefer gef*wä*t unb ifere Selbtü*tlg=
fett gefäferbet werbe.

Snbem wir bie bieftfatt« ju treffenben SRaftregeln

3ferem ©rmeffen anfeeim ftetten, benu^en wir ben

Anlaft, Sie unferer oottfornmenen £>o*a*tung ju
oerft*em.

Ser Sorftefeer

v* be« eibgen. SRilitärbepartement«:' ©. gornerob.

Hantonal- unb ^erfonnl-ia*ri*ten.

.fanton Sern.

Seförberungen.
Au«jug.

Htxx Säfeler, Karl, üon Seftigcn, in Sern, Kom«
manbant ber Artillerie.

„ SRötfell«berger, SRatfeia«, oon Sangnatt, in $er=
jogenfeutfefee, jum Kommanbant ber 3u=
fanterie.

„ 8u$, Samuel SRubolf, üon unb in Sem, jum
Kommanbant ber Sufanterie.

„ SRorel, Albert, üon unb itt ©orgemont, jttm
Kommanbant ber Snfanterie.

„ Ufelmann, Sofeann, oon Srub, in Surgborf,
jum SRajor ber Snfanterie.

„ oon ©ria*, SRubolf, oon Sern, im S*wanb
bei SRünftngen, jum SRajor ber Sufanterie.

„ Srancitton, ©rnft, üon Saufanne, in St. 3ut=

mer, jum SRajor ber Snfanterie.

„ Stauffer, Karl, oon Sem, in Sfeun, jum
Hauptmann ber Slrtillerie.

„ Sferi, Samuel, oon Signau, in Sdjüpfea*,
jum Hauptmann ber Sragoner.

„ £uguenin, $enrt ©rnft, oon Seele, in ©ria*,
jum Hauptmann ber S*arff*ü^en.

„ ©lau«, 3cfeanit, oon unb in SBafelem, jum
Hauptmann ber 3nfanterie.

„ Stettier, ©feriften, üon ©ggiwt)l, in Sauper««

wol, jum Hauptmann ber Snfanterie.

„ ©ugger, Aleranber, üon Su*feolterbcrg, In

Sem, jum Hauptmann ber Snfanterie.

„ S*neiber, Sriebrf* Samuel, üon unb In

Srutigen, jum Hauptmann ber Snfanterie.

„ Simon, Slbolf, üon unb in Sem, jum $aupt«
mann ber Snfanterie.

„ fwwalb, Karl, üon $erjogenbu*fee, in Sern,
jum Hauptmann ber Snfanterie.

„ Stoder, Stgmunb, üon unb in Siel, jum
Hauptmann ber Snfanterie.

„ SRatti, Saoib, üon unb in Soltigen, jum
Hauptmann ber Snfanterie.

„ üon ©rnft, Sinjenj Sof- SRtftatt«, oon unb in

Sern, jum Hauptmann ber Snfanterie.

„ Sagnarb, Suie« ©buarb, üon SRünfter, in
SReuenftabt, jum Hauptmann ber 3«fan«
terie.

„ Setter, Sofeann ©ottfrieb, oon Roften, in Sfeun,

jum Dberlieutenant ber Sragoner.

„ Steiner, Serbinanb, oon Sangentfeal, auf bem

SBafen, jum Dberlieutenant ber S*arf«
f*ü^en.

„ $öfen, ©bmunb, üon SBäbenSWfel, In Sem,
jum Dberlieutenant ber S*arff*ü^en.

„ ©nget, Kart 3afob, oon unb in Swantt, jum
Dberlieutenant ber S*arff*üfcen.

„ S*är, Sofeann, üon unb in SRüeg«au, jum
Dberlieutenant ber 3nfanterie.
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den an die betreffenden Herren Offiziere zu beginnen

und damit so weit fortzufahren, als der Vorrath
von Pferden ausreicht.

Diejenigen Offiziere des cidgen. General-, Genie-

und Artilleriestabcs, welche daher sich Pferde
anzueignen wünschen, wollen dafür entweder selbst oder

durch Bevollmächtigte mit dem Direktor der Rcgie-
anstalt, Herrn Oberst von Linden, in Bczichung
treten, der die Preise eröffnen und die Käufe unter

endgültiger Genehmigung durch das Departement
abschließen wird.

Mit vollkommener Hochachtung!

Dcr Vorsteher
des eidgen. Militärdepartcments:

C. Fornerod.

Areisschreiben des eidg. Militärdeparlements

an die Militärbehörden der Aavallene

stellenden Kantone.

(Vom 28. Juni 1866.)

Hochgeachtete Herren!

Nur zu häusig kommt es vor, daß Guidcn und

Dragoner die Pferde, die sie in Jnstrukttonskursen

zugcrittcn habcn, unter diesem oder jenem Vorwand
veräußern und hernach mit rohen Pferden in eidg.

Dienst treten.

Dieser Umstand veranlaßt nun das Departement,
die Kavallerie stellenden Kantone dringend einzuladen,

bei den jetzigen Verhältnissen und der Schwierigkeit,

mit welcher der Ankauf diensttauglicher
Kavalleriepferde verbunden ist, mehr als je ihr
Augenmerk auf eine sorgfältige Führung der Pferde-
kontrollcn zu richten und namentlich alle Ihnen durch

die Gesetze zustehenden Mittel, sowie Ihre ganze

Influenz dahin zu verwenden, daß die Guiden und

Dragoner ihre zugerittenen Dienstpferde nicht
veräußern, damit der ohne dieß geringe Bestand der

Kavalleriekompagnien nicht durch Beimischung roher
Elemente noch mehr geschwächt und ihre Fcldtüchtig-
keit gefährdet werde.

Indem wir die dießfalls zu treffenden Maßregeln
Ihrem Ermessen anheim stellen, benutzen wir den

Anlaß, Sie unserer vollkommenen Hochachtung zu
versichern.

Der Vorsteher
des eidgen. Militärdepartements:

^ C. Fornerod.

Aantonal- und Personal-Nachrichten.

Kanton Bern.

Beförderungen.
Auszug.

Herr Dähler, Karl, von Seftigen, in Bern, Kom¬

mandant der Artillerie.

„ Röthlisberger, Mathias, von Langnau, in Her¬
zogenbuchsee, zum Kommandant der

Infanterie.

„ Lutz, Samuel Rudolf, von und tn Bern, zum
Kommandant der Infanterie.

„ Morel, Albert, von und in Corgemont, znm
Kommandant der Infanterie.

Uhlmann, Johann, von Trub, in Burgdorf,
zum Major der Infanterie.

„ von Erlach, Rudolf, von Bern, im Schwand
bet Münsingen, zum Major der Jnfantcric.

„ Francillon, Ernst, von Laufanne, in St. Im¬
mer, zum Major der Infanterie.

„ Stauffer, Karl, von Bern, in Thun, zum
Hauptmann der Artillcric.

„ Bien, Samuel, von Signau, in Schüpbacb,

zum Hauptmann der Dragoner.

„ Huguenin, Henri Ernst, von Loclc, in Erlack,
zum Hauptmann der Scharfschützen.

„ Glaus, Johann, von und in Wahlern, zum
Hauptmann der Infanterie.

„ Stettler, Christen, von Eggiwyl, in Laupers¬

wyl, zum Hauptmann der Infanterie.

„ Gugger, Alexander, von Buchholterbcrg, in
Bern, zum Hauptmann der Infanterie.

Schneider, Friedrich Samuel, von und in
Frutigen, zum Hauptmann der Infanterie.

„ Simon, Adolf, von und in Bern, zum Haupt¬
mann der Infanterie.

„ Hvwald, Karl, von Herzogenbuchsee, in Bern,
zum Hauptmann der Infanterie.

„ Stocker, Sigmund, von und in Biel, zum
Hauptmann der Infanterie.

„ Matti, David, von und in Voltigen, zum
Hauptmann der Infanterie.

„ von Ernst, Vinzenz Jos. Niklaus, von und in

Bern, zum Hauptmann der Infanterie.

„ Pagnard, Jules Eduard, von Münster, in
Neuenstadt, zum Hauptmann der Infanterie.

„ Feller, Johann Gottfried, von Rosten, in Thun,
zum Oberlieutenant der Dragoner.

„ Steiner, Ferdinand, von Langenthal, auf dem

Wasen, zum Oberlieutenant der

Scharfschützen.

„ Höhn, Edmund, von Wädenswhl, in Bern,
zum Oberlieutenant der Scharfschützen.

„ Engel, Karl Jakob, von und in Twann, zum
Oberlieutenant der Scharfschützen.

„ Schär, Johann, von und tn Rüegsau, zum
Oberlieutenant der Infanterie.
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Htxx SRaitre, 3oftpfe ©ugen, oon Soubeo, in St.
3mmer, jum Dberlieutenant ber Snfatt«
terie.

„ ©Ifäffer, ©ottlieb, üon Süfcelflüfe, fn Kir*feerg,
jum Dberlieutenant ber Snfanterie.

„ SReufeau«, Sranj, üon unb in Siel, jum Dber«
lieutenant ber Snfanterie.

„ Aebi, SRubolf, üon 8t)ft, In Sern, jum Dber«
lieutenant ber 3nfanterie.

„ £ugucnftt, 3ule« ©b., üon Sode, in SReuen«

ftabt, jum Dberlieutenant ber Snfanterie.

„ üon ©unten, Sriebri*, üon SRertigen, in Aar«
müfele, jum Dberlieutenant ber Snfanterie.

„ Simon, 3ofeann, üon SRcutigen, in SBatten«

Wfel, jum Dberlieutenant ber 3nfanterie.

„ Sufer, ©ottlieb, oon SRatfpra*, in Surgborf,
jum Dberlieutenant ber Snfanterie.

„ Sneblt, ©ottfrieb, oon unb in Sem, jum
Dberlieutenant ber Snfanterie.

„ Soepfe, ©mil, üon St. ©atten, In St. 3>nmer,

jum Dberlieuteuant ber 3nfanterie.

„ ©raber, ©buarb, oon @ri«wt)l, in Slarberg,

jum Dberlieutenant ber 3ufanterie.

„ 3urbrügg, Safob, oon SRei*enba*, im ©mb«

tfeal, jum Dberlieutenant ber 3nfanterie.

„ SBt)ftler, Sriebri*, üon Sumi«walb, In ©olb«

ba*, jum Dberlieutenant ber Sufanterie.

„ Srunner, Slbrafeam, oon Abelboben, in Sern,

jum Dberlieutenant ber Snfanterie.

„ Sögelf, Sofeann, oon Sieftba*, in Siel, jum
1. Unterlieutenant ber S*arff*ü$en.

„ Sourquin, Sri& Sllbert, oon unb in Sonoil«
Her, jum 1. Unterlieutenant ber S*arf=
fefeu^en.

ii 4>opf, Slrnolb, oon Sfeun, in 3üricb, jum 1.

Unterlieutenant ber S*arff*üfcett.

„ Stoder, Albert, oon unb in Siel, jum 1.

Unterlieutenant ber S*arff*üfcen.

„ SRt)fer, 3ofeann, üon unb in fmttwfel, jum 1.

Unterlieutenant ber 3nfanteric

„ Kofeli, 3ofean«, oon ®ttggi«berg, in Sern,
jum 1. Unterlieutenant ber Snfanterie.

„ Käfttl, 3ofeann, üon unb In SRün*enbu*fee,

jum 1. Unterlieutenant ber Snfanterie.

ii Sngolb, ©ottfrieb, üon unb in S'tfwfel, jum
1. Unterlieutenant ber Snfanterie.

„ Hutnil 3afob, oon unb In ©urbrü, jum 1.

Unterlieutenant ber 3nfanterte.

„ SRebolb, ©buarb, oott Siel, fn Sfeun jum 1.
Unterlieutenant ber 3nfanterie.

„ 3iutmer, ©arl, üom Kanton Aargau, In Siel,
jum 1. Unterlieutenant ber Snfanterie.

„ Seftler, Sriebri*, üon unb In Siel, jitm 1.

Unterlieutenant ber Snfanterie.

„ S*mieb, ©ottfrieb, oon unb In Sfeun, jum
1. Unterlieutenant ber Sufanterie.

„ S*netber, SBilfeelm, üon unb in Sruttgen,

jum 1. Unterlieutenant ber 3nfanterie.

„ Surffeatter, Sofe. ©ottfrieb, üon SRüber«wfel,

in Segenftorf, jum 1. Unterlieutenant ber

Snfanterie.

Htxx Saunier, 3oftPfe, üott Samoant, itt Saigne«
legier, jum 1. Unterlieutenant ber 3nfan«
terie.

„ Suittaume, Sfearle« Softpfe, üon unb in ©our«

genat), jum 1. Unterlieutenant ber 3nfan«
terie.

„ ©eifer, Sofeann SRubolf, üon unb in Sangen«

tfeal, jum 1. Unterlieutenant ber 3nfan«
terie.

„ S*wämli, Albert, üon unb In Sfeun, jum
1. Unterlieutenant ber 3nfanterie.

„ SBeber, ©buarb, üon unb In Sern, jum 1.

Unterlieutenant ber Snfanterie.

„ Sauterburg, Karl ©ottlieb Albert, oon unb in
Sern, jum 1. Unterlieutenant.

SReferüe.

Hexx ©cubert, Sranejofö, üon unb in Sruntrut, jum
SRajor ber 3ufanterie.

Kettcrfeal«, 3afob üon unb in Rieberbipp, jum
Hauptmann ber Sragoner.

„ £iltbranb, Safob, üon unb in Siemtigen, jum
$auptann ber Snfanterie.

„ Stämpfti, 3ofeann, üon S*ü»fen, In 8im»a*,
jum Dberlieutenant ber Sragoner.

„ Sleuro, Auguft oon unb tn Saufen, jum Dber«
lieutenant ber Sragoner.

„ SBafferfatten, SRubolf, oon SB^leroltigen, in
Sern, jum Dberlieutenant ber 3nfanterie.

tt Hohi, 3°feflnn, üon unb In Secborf, jum
Dberlieutenant ber Snfanterie.

„ Kir*feofer, 3ofeann, oon Sumi«walb, fn Surg«
borf, jum Dberlieutenant ber Snfanterie.

„ Sif*off, 3afofe, oon unb In SpiejWt)ter, jum
Dberlieutenant ber Snfanterie.

„ Sattmgartner, ©briften, oon Srcmgarten, in

Sfeun, jum Dberlieutenant.

„ $albemann, St'iebri*, üon Signatt, in Sra*=
felwalb, jum 1. Unterlieutenant ber 3ns
fanterie.

„ Suba*, Sriebri*, üon unb in Sumi«walb,
jum 1. Unterlieutenant ber 3nfanterie.

„ SBälti, Safob, üon unb tn Soltigen, jum 1.

Unterlieutenant ber Snfanterie.

„ Seter, Safob, üon unb unb in Aarberg, jum
1. Unterlieutenant ber 3nfanterie.

„ ©ügi, Sriebri*, üon unb in Kappelen, jum
1. Unterlieutenant ber 3nfanterle.

„ SRofcr, SRubolf, oon Swiefelbcrg, in Soltigen,

jitm 1. Unterlieutenant ber Snfanterie.

„ ©ngemann, ©ottlieb, oon unb In Sfeun, jum
1. Unterlieutenant ber 3nfanterie.

Serner wurbe £err eibgen. Dberftlieut. Sriebri*
S*uma*er, üon 3weiftmmen, in Sttmi««

walb, jum Kommanbant bei ©enie« er«

nanr.t.

Sanbwefer.

Htxx ©affer, Ulrf*, üon unb in Sangna«, jum
Hauptmann.

ii 3ngolb, Selir, oon £erjogenbu*fee, {n ganfl-

nau, jum Hauptmann.
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Herr Maitre, Joseph Eugen, von Soubeu, in St.
Immer, zum Oberlieutenant dcr Infanterie.

„ Elsässer, Gottlieb, von Lützelflüh, tn Kirchberg,
znm Oberlieutenant der Infanterie.

„ Neuhaus, Franz, von und in Biel, zum Ober¬
lieutenant dcr Infanterie.

„ Aebi, Rudolf, von Lyß, tn Bern, zum Ober¬
lieutenant der Infanterie.

„ Hugucnin, Jules Ed., von Locle, in Neuen¬

stadt, zum Oberlieutenant dcr Infanterie.

„ von Gunten, Friedrich, von Merligen, in Aar-
mühlc, zum Oberlieutenant der Infanterie.

„ Simon, Johann, von Reutigen, in Watten¬

wyl, zum Oberlieutenant der Infanterie.

„ Buser, Gottlieb, von Maisprach, in Burgdors,
zum Oberlieutenant der Infanterie.

„ Friedli, Gottfried, von und in Bern, zum
Oberlieutenant der Infanterie.

„ Loepfe, Emil, von St. Gallen, in St. Immer,
zum Oberlieuteuant der Infanterie.

„ Graber, Eduard, von Eriswyl, in Aarberg,
zum Oberlieutenant der Infanterie.

„ Zurbrügg, Jakob, von Reichenbach, im Emd-
thal, zum Oberlieutenant der Infanterie.

„ Wyßler, Friedrich, von Sumiswald, in Gold¬
bach, zum Oberlicutcnant der Infanterie.

„ Brunner, Abraham, von Adelboden, in Bcrn,
zum Oberlicutcnant der Infanterie.

„ Vögeli, Johann, von Dießbach, in Biel, zum
1. Unterlieutcnant der Scharfschützen.

„ Bourquin, Fritz Albert, von und in Sonvil-
lier, zum i. Unterlieutenant der

Scharfschützen.

„ Hopf, Arnold, von Thun, in Zürich, zum 1.

Unterlieutenant der Scharfschützen.

„ Stocker, Albert, von und in Biel, zum 1.

Unterlieutenant der Scharfschützen.

» Ryser, Johann, von und in Huttwyl, zum 1.

Unterlieutenant der Infanterie.

Kohli, Johann, von Guggisberg, in Bern,
zum 1. Unterlieutenant der Infanterie.

„ Kästli, Johann? von und in Münchenbuchsee,

zum 1. Unterlieutenant der Infanterie.

„ Jngold, Gottfried, von und in Jnkwyl, zum
1. Unterlieutenant der Infanterie.

„ Hurni, Jakob, von und in Gurbrü, zum 1.

Unterlieutenant der Infanterie.

„ Rebold, Eduard, von Biel, m Thun zum 1.
Unterlieutenant der Infanterie.

„ Zimmer, Carl, vom Kanton Aargau, in Biel,
zum 1. Unterlieutenant der Infanterie.

„ Seßler, Friedrich, von und in Biel, zum 1

Unterlieutenant der Infanterie.

„ Schmied, Gottfried, von und in Thun, zum
1. Unterlieutenant der Infanterie.

„ Schneider, Wilhelm, von und in Frutigen,
zum 1. Unterlieutenant der Infanterie.

„ Burkhalter, Joh. Gottfried, von Rüderswyl,
in Jegenstorf, zum 1. Unterlieutenant der

Infanterie.

Herr Saunier, Joseph, von Damvant, in Saigne-
legier, zum 1. Untcrlteutcnant der Infanterie.

„ Vuillaume, Charles Joseph, von und in Cour-
genay, zum 1. Unterlieutenant der Infanterie.

„ Geiser, Johann Rudolf, von und in Langen¬

thal, zum 1. Unterlieutenant der Infanterie.

„ Schwämlt, Albert, von und in Thun, zum
1. Unterlieutenant der Infanterie.

„ Weber, Eduard, von und in Bern, zum t.
Unterlieutcnant der Infanterie.

„ Lauterburg, Karl Gottlieb Albert, von und in
Bern, zum 1. Unterlieutenant.

Reserve.

Herr Ecubert, Francois, von und in Pruntrut, zum
Major der Infanterie.

„ Kellcrhals, Jakob von und in Niederbipp, zum
Hauptmann der Dragoner.

„ Hiltbrand, Jakob, von und in Diemtigen, zum
Hauptan» der Infanterie.

„ Stämpfli, Johann, von Schüpfen, in Limpach,

zum Oberlicutenant der Dragoner.

„ Fleury, August von und in Laufen, zum Ober¬

lieutenant der Dragoncr.

„ Wasserfallcn, Rudolf, von Wyleroltigcn, in
Bern, zum Oberlieutenant der Infanterie.

Hobs, Johann, von und tn Scedorf, zum
Oberlieutenant der Infanterie.

„ Kirchhofer, Johann, von Sumiswald, in Burg¬
dorf, zum Oberlieutenant der Infanterie.

„ Bischoff, Jakob, von und in Spiezwyler, zum
Oberlieutenant dcr Infanterie.

„ Baumgartner, Christen, von Bremgarten, in

Thun, zum Oberlieutenant.

„ Haldemann, Friedrich, von Signau, in Trach-
selwald, zum 1. Unterlieutenant der

Infanterie.

„ Dubach, Fricdrich, von und in Sumiswald,
zum 1. Unterlieutenant der Infanterie.

„ Wälti, Jakob, von und in Voltigen, zum 1.

Unterlieuteuaut der Infanterie.

» Peter, Jakob, von und und tn Aarberg, zum
1. Unterlieutenant der Infanterie.

« Gügi, Friedrich, von und in Kappelen, zum
1. Unterlieutenant der Infanterie.

„ Moser, Rudolf, von Zwieselberg, in Voltigen,

zum 1. Unterlieutenant der Infanterie.

„ Engemann, Gottlieb, von und in Thun, zum
1. Unterlieutenant der Infanterie.

Ferner wurde Herr eidgen. Oberstlicut. Friedrich

Schumacher, von Zweisimmen, in Sumiswald,

zum Kommandant des Genies

ernannt.

Landwehr.

Herr Gasser, Ulrich, von und in Langnau, zum

Hauptmann.

» Jngold, Felix, von Herzogenbuchsee, in Lang¬

nau, zum Hauptmann.
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Htxx S*n«iber, Rtftau«, uon unb itt Srub, jum

Hauptmann.

„ ©erber, griebrid», üott unb in Sangttau, jum
Hauptmann.

ti 3uber, 3afob, oon unb in Affoltern, jum
Hauptmann.

„ Scfemann, Samuel, üon unb in Sangnau, jum
Dberlieutenant.

„ SBütferi*, Sfertften, oott Sangttau, in Srub,
jum Dberlieutenant.

„ Sigier, 3obann, üon ,£>ö*ftetten, itt Sengen«

ba*, jum Dberlieutenant.

„ SRamfeijcr, Ulri*, üon unb itt ©ggiwt)!, jttm
1. Unterlieutenant.

„ Slüdigcr, Sofeann, oon unb in #uttwt)l, jum
1. Unterlieutenant.

„ ©ggimann, Utri*, üon unb in SBl)fta*engra=
ben, jum 1. Unterlieutenant.

„ 3ür*er, Seter, üon unb in 8auper«wi)loiertel,

jum 1 Unterlieutenant.

Sreoetirungen.
Au«jug.

Htxx SRettler, ©fearle« ©mil, üon SRontmelon, in

Srutttrut, jum 2. Unterlieutenant (Satati«
Ion Rr. 69).

Referüe«3nfantcrie.

Htxx Rcuenftfewanbcr, ©ottlieb, oon bett -fjöfett, in
Sieftba*, jum 2. Unterlieutenant.

„ Süfetcr, ©ottlieb, üon Unterlangen egg, in Sfeun,

jitm 2. Unterlieutenant.

„ SRei)er, Samuel, oon unb fn Stefft«burg, jum
2. Unterlieutenant.

„ ©rnft, Safob, oon Slarwangeu, in Sonoilller,
jum 2. Unterlieutenant.

„ Stuber, Sofeann, üon ©raffenrieb, in Siel,
jum 2. Unterlieutenant.

„ ©ermiquet, 3'^ue«, oon Sonüittier, in SRün«

fter, jum 2. Unterlieutenant.

Seförbe rungen.
Snfanterie.

Au«jug.

Htxx S*mib, Aifreb Ulri*, oon ©ri«wpl, in Surg«
borf, jum 1. Unterlieutenant be« Satail«
Ion« Rr. 19.

„ Hermann, Sofeann, üon Roferfea*, in Sem,
jum Hauptmann bti Sataitton« Rr. 43.

ii Äop, Sofeann, üon Rieberönj, in Rieberblpp,

jum Dberlieutenant be« Sataitton« Rr. 43.

„ Suagncur, ©laube, üon Socle, in Sonüittier,
jum 1. Unterlieut. be« Sataitton« Rr. 62.

„ ©uenat, 3ofepfe f>enrp, oon ©oeuoe, In Srun^
txut, jum 1. Unterlieutenant be« Satall«
Ion« Rr. 69.

„ S*tefcer, Ateranber, üon Setf*wanben, in
Surgborf, jum Dberlieutenant ber S*arf=
ftfeüfcen.

„ Sinfbeiner, Karl, üon unb in Söjingen, jum
1. Unterlieutenant ber S*arff*ü$en.

Referüe.

Sataitton Rr. 96.

Htxx Sri*e, Sebaftian, üon unb in Sicgue«, jum
Hauptmann.

„ ©offtnet, Sacquc«, oon unb in Suir, jitm
Hauptmann.

„ ©erfter, Softpfe, üon unb in Saufen, jum
Hauptmann.

„ ©lemenejon, Sean Saptifte, oon ttnb in Roffe«

maifott, jum Hauptmann.

„ SRader, ©ermain Suie«, üon unb in Set««

berg, jum Dberlieutenant.

n $offtetter, Slbrafeam, oon Sangnau, in Scße«

lat), jitm Dberlieutenant.

„ S*mibHn, Sofeann, üon SBafelen, in Saoan«

ne«, jum Dberlieutenant.

„ ©rmel, Samuel, üon ©ggfwfel, in ©ranboal,
jitm 1. Unterlieutenant.

„ $albeifen, Softpfe, üon unb in Saufen, jum
1. Unterlieutenant.

H ©irob, Htnx\) Soul«, üon unb in Sontenet,

jum 1. Unterlieutenant.

Sreüeticrttngcn.
Htxx ©ggimann, Rubolf, üott unb in Sfeun, jum 2.

Unterlieutenant ber S*arff*ü^en.
^ermann, Softpfe SRartin, üon SRaltcr«, in

Sem, jum 2. Unterlieutenant ber S*arf=
fcfeü^en.

„ ^oulmann, Slleranbre Suie« Ulfeffe«, üon

Sottbcp, in Seurreoeftn, jum 2. Unter«

lieutenant ber Snfanterie.

Bas neue o|terretrl)tfd)e $tntertabung$geu>el)r.

2lu« Sonbott wirb beri*tet, baft ble bort feefeuf«

©infüfemng be« 4Jinterlabung«gewefere« eingelegte

unb f*on längere Stit tagenbe Kommiffton ftefe enb«

gültig für ba« preuftif*e 3ünbnabelgewefer mit bem

Sinbnerftfeen Serf*luft entfefeieben feat. Siefe Ra*=
riebt beftätigt unfere meferfn* au«gefpro*ene Ueber«

jeugung, baft bfe Sinbnerftfee Serf*luftoorri*tung
bie abfolut befte unb in jeber #iitft*t unübertreff«

li* ift.
SBir waren temüfet, unfere Sefer über ble Reful«

täte im Saufenben ju erfealten, wel*e bie oon ber

feieftgen, unter bem Sorftfce Sr. ©rjettenj be« $erm
Arfcnalbireftor« S5RS. Saron Stein tagenbe Kom«

miffion mit bem 8inbnerf*en #fnterlabmtg«gewefere

atigeftetlten Serfu*e bi«feer ergeben, unb werben

jefct bur* bie obige Ra*ti*t oeranlaftt, bie jung«

ften ©rgebnlffe biefer Serftt*e unferen Sefern mit«

jutfeeilen.
Sor einigen SBo*en featte bie Kommiffton ifere

Serfu*e bereit« gef*toffen unb ben Seri*t an ba«

f. f. Krieg«miniftertum bafein erftattet, baft bai oft«

rei*if*e #interlabimg«gewefer mit bem Serf*tuft
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Hcrr Schneider, Niklaus, von und in Trub, zum

Hauptmann.

„ Gerber, Fricdrich, von und in Langnau, zum
Hauptmann.

« Zubcr, Jakob, von und in Affoltcrn, zum
Hauptmann.

„ Lehmann, Samuel, von und in Langnau, zum
Oberlieutenant.

„ Wüthrick, Christcn, von Langnau, in Trub,
zum Oberlieutenant.

„ Bigler, Johann, von Hochstetten, in Lengen¬

bach, zum Oberlieutenant.

„ Ramseyer, Ulrich, von und in Eggiwyl, znm
1. Untcrlieutenant.

„ Flückigcr, Johann, von und in Huttwyl, zum
1. Unterlicutcnant.

„ Eggimann, Ulrich, von und in Wyßachengra-
ben, zum 1. Unterlieutenant.

„ Zürcher, Peter, von und in Lauperswylviertel,

zum 1 Unterlicutcnant.

Brevetirungen.
Auszug.

Herr Mettler, Charles Emil, von Montmelon, in

Pruntrut, zum 2. Unterlieutenant (Bataillon

Nr. 69).

Reserve-Infanterie.

Herr Ncuenschwandcr, Gottlieb, von den Höfen, in
Dießbach, zum 2. Unterlieutenant.

„ Bühlcr, Gottlicb, von Unterlangen egg, in Thun,
zum 2. Unterlicutcnant.

„ Meyer, Samuel, von und in StefstSburg, zum
2. Unterlieutenant.

„ Ernst, Jakob, von Aarwangeu, in Sonvillier,
zum 2. Unterlieutenant.

„ Studer, Johann, von Graffenried, in Biel,
zum 2. Unterlieutenant.

„ Germiquet, Jaques, von Sonvillier, in Mün¬
ster, zum 2. Unterlieutenant.

Beförderungen.
Infanterie.

Auszug.

Herr Schmid, Alfred Ulrich, von Eriswyl, in Burg¬
dorf, zum 1. Unterlieutenant des Bataillons

Nr. 19.

„ Hermann, Johann, von Rohrbach, in Bern,
zum Hauptmann des Bataillons Nr. 43.

« Kop, Johann, von Niederönz, in Niederbipp,

zum Oberlieutenant des Bataillons Nr. 43.

„ Vuagneux, Claude, von Locle, in Sonvillier,
zum 1. Unterlieut. des Bataillons Nr. 62.

„ Cuenat, Joseph Henry, von Coeuve, in Prun¬
trut, zum 1. Unterlieutenant des Bataillons

Nr. 69.

„ Schtetzer, Alexander, von Betschwanden, in
Burgdorf, zum Oberlieutenant der Scharfschützen.

„ Finkbeiner, Karl, von und in Bözingen, zum
1. Unterlieutenant der Scharfschützen.

Reserve.

Bataillon Nr. 96.

Hcrr Frichc, Sebastian, von und in Vieques, zum
Hauptmann.

„ Goffinet, Jacques, von und in Buix, zum
Hauptmann.

„ Gerster, Joseph, von und in Laufen, zum
Hauptmann.

„ Clcmcntzvn, Jean Baptiste, von und in Rosse-

maison, zum Hauptmann.

„ Mackcr, Gcrmain Jules, von und in Dels-
bcrg, zum Oberlieutenant.

„ Hofstetter, Abraham, von Langnau, in Belle-

lay, zum Oberlieutenant.

„ Schmidlin, Johann, von Wahlen, in Tavan¬

nes, zum Oberlieutenant.

„ Ermel, Samuel, von Eggiwyl, in Grandval,
zum 1. Unterlieutenant.

„ Halbcisen, Joseph, von und in Laufen, zum
1. Untcrlieutenant.

Girod, Henry Louis, von und in Pontenet,

zum 1. Unterlieutcnant.

Breveticrungen.
Hcrr Eggimann, Rudolf, von und in Thun, zum 2.

Unterlieutenant der Scharffchützen.

„ Hermann, Joseph Martin, von Malters, in
Bcrn, zum 2. Unterlieutenant der

Scharffchützen.

„ Houlmann, Alexandre Jules Ulysses, vou

Soubcy, in Beurrevesin, zum 2.
Unterlieutenant der Infanterie.

Das neue österreichische Hinterladungsgewehr.

Aus London wird berichtet, daß die dort behufs

Einführung des Hinterladungsgewehres eingesetzte

und schon längere Zeit tagende Kommission sich

endgültig für das preußische Zündnadelgewehr mit dcm

Lindnersche« Verschluß entschieden hat. Dicsc Nachricht

bestätigt «nserc mehrfach ausgesprochene

Ueberzeugung, daß die Lindnersche Verschlußvorrichtung
die absolut beste und in jeder Hinsicht unübertrefflich

ist.

Wir waren bemüht, unsere Leser über die Resultate

im Laufenden zu erhalten, wclche die von der

hiesigen, unter dem Vorsitze Sr. Exzellenz des Herrn
Arsenaldtrektors FML. Baron Stein tagende

Kommission mit dem Lindnerschen Hinterladungsgewehre

angestellten Versuche bisher ergeben, und werdcn

jetzt durch die obigc Nachricht veranlaßt, die jüngsten

Ergebnisse dieser Versuche unseren Lesern

mitzutheilen.

Vor einigen Wochen hatte die Kommisston ihre

Versuche bereits geschlossen und den Bericht an das

k. k. Kriegsministerium dahin erstattet, daß das

östreichische Hinterladungsgewehr mit dem Verschluß
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